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Der Abgeordnete zum Nationalrat Mario Kunasek und weitere Abgeordnete haben am       

15. Juni 2011 unter der Zahl 8795/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „Polizeieinsatz bei der KJÖ-Veranstaltung ‚Kicken gegen Rechts’“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 bis 5: 
Bei der Veranstaltung am 11. Juni 2011 wurde ein Exekutivbediensteter der Polizeiinspektion 

Graz-Finanz in der Zeit von 12:30 Uhr bis 14:00 Uhr im Zuge des Streifendienstes für die 

Überwachung eingesetzt. Dadurch entstanden gemäß den Richtwerten des Bundes-

ministeriums für Finanzen für die Durchschnittspersonalausgaben/-kosten Kosten in der 

Höhe von € 43,02. Der Beamte wurde nicht verletzt. 
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Zu den Fragen 6 und 7: 
Eine Person erstattete am 11. Juni 2011 gegen 18:00 Uhr bei der Polizeiinspektion Graz-

Finanz Anzeige wegen des Verdachtes der Körperverletzung durch 5 unbekannte Täter aus 

dem Zuschauerbereich. 

 

Zu den Fragen 8, 9 und 12: 
Gegenständliche Veranstaltung unterlag nicht der Anzeigepflicht an die Bundespolizei-

direktion Graz. Es sind daher für die Exekutive keine Kosten entstanden. 

 

Zu den Fragen 10 und 11: 
In den vergangenen Jahren (das Turnier wurde zum dritten Mal veranstaltet) waren mit der 

Abhaltung der Veranstaltung keine polizeilichen Interventionen verbunden.  
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